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Eine in Deutschland weitgehend unbekannte Veröffentlichung 

über eine Wanzen-Kollektion von M. ANGERER im 
Zoologischen Museum Straßburg (Heteroptera) 

DIETRICH J. WERNER 
 

Bei dem Studium von DERJANSCHI & PÉRICART (2005), speziell bezogen auf Sciocoris-
Arten, hat der Verfasser einen Aufsatz von PÉNEAU (1957) entdeckt, der anscheinend bei uns 
kaum bekannt ist. Als Hauptgegenstand wird in dieser Arbeit, neben anderem Material, die 
Wanzen-Sammlung von M. ANGERER meist aus der Umgebung von Nürnberg, aber auch von 

anderen Herkünften behandelt, die sich im Zoologischen Museum Straßburg befindet. Der 

Offizier ANGERER hat als Entomologe und Schüler von HERRICH-SCHÄFFER in Regensburg, 
wohl mit dem Schwerpunkt Coleopteren, etwa von 1862 bis 1877 in Nürnberg, danach sehr 

krank bis zu seinem Tode (1884) in Coburg gelebt. In seiner Nürnberger Zeit konnte er seine 

Sammlungen stark vergrößern. Es werden bei PÉNEAU (1957) hauptsächlich Arten aus der 

Familiengruppe Pentatomoidea mit einigen interessanten Belegen aufgeführt. So ist z.B. 

Sciocoris homalonotus (FIEBER, 1851) für Nürnberg und damit als einziger belegter Fund für 

Bayern angegeben, da ja der Nachweis von Bamberg durch FUNK (1890) mit dem Fehlen eines 
Belegs nicht anerkannt wird. Von Krefeld wird Stagonomus bipunctatus (LINNAEUS, 1758), 
Syn.: St. pusillus (HERRICH-SCHAEFFER, 1830), wohl gesammelt von Oberlehrer MINK, genannt, 
was bisher den ersten und einzigen Fund dieser Art für Nordrhein-Westfalen bedeutet. 

Da in der Arbeit von PÉNEAU (1957) auch einige Unstimmigkeiten bezüglich der Herkunft 

und Identifikation bestimmter Arten auftreten, sollte eine genaue Überprüfung der 

Sammlungsbelege in Straßburg unbedingt erfolgen. Als zwei Beispiele seien hier Sciocoris 
distinctus (FIEBER, 1851) und Sc. maculatus (FIEBER, 1851) als Nachweise jeweils für Nürnberg 

genannt. Die letzte Art mit Fundort Nürnberg wird auch bei DERJANSCHI & PÉRICART (2005) als 
zweifelhaft angeführt. 
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